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Zugegeben – über Sicherheit lässt sich 

streiten. Manchmal gibt es aber auch 

Massnahmen, gegen die niemand im 

Dorf etwas einzuwenden hat. Aber viel-

leicht jemand anders?

Jüngst setzte der Gemeinderat eine 

solche Massnahme um: Die Querung 

Dorfstrasse direkt an der Kantonsstrasse, 

im Herzen unseres Dorfes, schien rela-

tiv unsicher – das unscheinbare Trottoir 

ohne Schild oder Markierung wird zu-

dem von vielen als Schulweg genutzt… 

Juristisch sei alles klar, beschied uns die 

zuständige Dienststelle vif (Verkehr und 

Infrastruktur): Fussgänger haben auf 

dem Trottoir Vortritt. Immerhin hat man 

uns die Bemalung mit zwei «Männli» 

zugestanden, das sei ausreichend. Die 

«Männli» waren für Fussgänger schön an-

zusehen, der Automobilist dürfte diese 

aber weiterhin fast genauso wenig wahr-

genommen haben wie das Trottoir selbst. 

Für das vif war die Sache damit erledigt.

So beschloss der Gemeinderat eines 

schönen Tages, seine Verantwortung 

wahrzunehmen und das Trottoir auf 

eigene Faust durchgehend einfärben 

zu lassen. Mit dieser relativ günstigen 

Massnahme bewirken wir bessere Sicht-

barkeit und Sichtbarkeit ist Sicherheit. 

Das leuchtet nicht nur einem Ingeni-

eur, sondern auch jedem mit gesundem 

Menschenverstand ein. Bewusst wurde 

keine offizielle Signalfarbe gewählt – es 

ist eine gestalterische Massnahme und 

keine Neusignalisation. Nach einer kur-

zen Weile erhielten wir viele positive 

Rückmeldungen von Uedligerinnen und 

Uedligern.

Nach einer weiteren Weile ging ein 

offizieller Brief des vif ein. Die Zuständig-

keit liege bei ihnen, «demnach könne es 

nicht sein, dass eine Gemeinde Markie-

rungen auf dem Kantonsstrassengebiet 

in Auftrag gebe». Die «farbliche Gestal-

tung von Strassenoberflächen (FGSO)» 

sei gemäss geltenden Richtlinien nicht 

vorgesehen. Eine Norm halte sogar expli-

zit fest, dass «mit FGSO das bestehende  

Verkehrsregime nicht verdeutlicht wer-

den darf». Die ausnahmslos bürokrati-

schen Ausführungen münden in der ul-

timativen Aufforderung, «den Farbbelag 

ohne Beschädigung des Belages bis am 

30. Oktober 2015 zu entfernen».

Wie das Lied ausgeht, ist noch offen – 

eines ist indes klar: Das Trottoir wird tat-

sächlich besser wahrgenommen, sogar 

über unsere Gemeindegrenze hinaus.

Claudio Passafaro

Persönlich

Sicherheit
Gemeinderat

Baubewilligungen

BH:  Albin Rigert-Zemp, Schlössligasse 5, 6044 Udligenswil

BO:  Einbau von zwei Dachfenstern, Gebäude Nr. 214, 

  auf Grundstück Nr. 582, GB Udligenswil

Lage:  Schlössligasse 5

BH:  Volg Detailhandels AG, Bielstrasse 15, 4538 Oberbipp

BO:  Lärmschutzwand und bereits erstellte Aussenkondensatoren der  

Kälte- und Klimaanlage, Gebäude Nr. 102, auf Grundstück Nr. 408,  

GB Udligenswil

Lage:  Dorfstrasse 3

BH = Bauherrschaft; BO = Bauobjekt

Handänderungen
von:  Abeska AG, Schöngrund 26, 6343 Rotkreuz

an:  Rumalo Immo AG, Schöngrund 26, 6343 Rotkreuz

GS:  50252, 50253, 50254, 50255, Zweiermatt

von:  Abeska AG, Schöngrund 26, 6343 Rotkreuz 

an:  Simone Hinnen Wolf, Obergrubenweg 2, 6045 Meggen

  Markus Wolf, Obergrubenweg 2, 6045 Meggen

GS:  985, Obere Zweiermatt 2

von:  Post Immobilien AG, Viktoriastrasse 72, 3030 Bern 

an:  Robert Wespi, Dorfstrasse 15, 6044 Udligenswil

GS:  683, Dorfstrasse 15

GS = Grundstück

Gemeindeversammlung
Am Montag, 30. November 2015, 20.00 Uhr findet im Bühlmattsaal die 

Gemeindeversammlung statt. Die bisher geplanten Traktanden der 

Gemeindeversammlung lauten:

1. Kenntnisnahme Jahresprogramm 2016 über die Geschäftstätigkeit des 

Gemeinderates

2. Genehmigung Voranschlag 2016 der Einwohnergemeinde:

a) Laufende Rechnung

• Kommentar zur Laufenden Rechnung

• Übersicht / Zusammenzug

• Funktionale Gliederung

b) Investitionsrechnung

• Kommentar zur Investitionsrechnung

• Funktionale Gliederung Investitionsrechnung

c) Bericht und Empfehlung der Rechnungskommission

3. Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2016 – 2020

Kann denn Sicherheit 
Sünde sein?
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4. Bewilligung eines Sonderkredits von

CHF 5 690 000 für den Bau einer Pfle-

gewohngruppe in Udligenswil

5. Teilrevision der Gemeindeordnung

und des Schulreglements

6. Verschiedenes und Orientierungen

(ohne Beschlussfassung)

• Stand Planung Ökihof / Werkdienst

• Stand Bebauungsplan  

«Udligenswil Mitte»

• Stand Planung Erweiterung 

Schulhausanlage

• Hochwasser Juni 2015 –  

aktuelle Massnahmen

• Aktuelles

Abstimmungen und 
2. Wahlgang Ständerat
Am 15. November 2015 finden zwei kan-

tonale Volksabstimmungen sowie ein  

2. Wahlgang der Ständeratswahlen statt.

Die Urne ist am Abstimmungssonntag 

von 10.30 bis 11.00 Uhr aufgestellt. Der 

Briefkasten beim Gemeindehaus wird 

pünktlich um 11.00 Uhr ein letztes 

Mal geleert, um die letzten brieflichen 

Stimmabgaben zu erfassen. Das Stimm-

material wird rechtzeitig versandt. Im 

Übrigen wird auf den Aushang im Ge-

meindeanschlagkasten verwiesen.

Daten von  
Gemeindeanlässen
Der Kulturverein führt am 27. November 

2015 in verdankenswerter Weise wieder 

eine Datenkoordinationssitzung für das 

nächste Jahr durch. Der Gemeinderat 

hat folgende Daten festgelegt bzw. be-

kanntgegeben:

1. Spezielle Anlässe

• Samstag, 16.01.2016: Neuzuzüger-

begrüssung (Neuzuzüger 2015)

• Montag, 21.03.2016: ausserordent- 

liche Gemeindeversammlung

• Montag, 06.06.2016: Gemeinde- 

versammlung (Rechnung 2015)

• Montag, 26.09.2016: Treffen  

Gemeinderat mit Parteispitzen

• Montag, 28.11.2016: Gemeindever-

sammlung (Voranschlag 2017)

• Samstag, 14.01.2017: Neuzuzüger-

begrüssung (Neuzuzüger 2016)

2. Abstimmungen und Wahlen

• 28.02.2016: Blanko-Abstimmungs-

termin Bund

• 01.05.2016: Neuwahlen  

Gemeinderat / Bildungskommission

• 05.06.2016: Blanko-Abstimmungs- 

termin Bund / evtl. 2. Wahlgang  

Gemeinderatswahlen

• 25.09.2016: Blanko-Abstimmungs-

termin Bund

• 27.11.2016: Blanko-Abstimmungs- 

termin Bund

Positiver Vorprüfungs-
bericht zur Umzonung 
Geeriallmend
Das Gebiet Geeriallmend liegt gemäss 

Zonenplan in der Zone «Übriges Ge-

biet». Dieses Gebiet war ursprünglich 

für eine spätere Entwicklung  

von Arbeitszonen für das dörfliche Ge-

werbe vorgesehen. Aufgrund des erworbe-

nen Kaufrechts beabsichtigt der Gemein-

derat, das Grundstück Nr. 158 in die Zone 

für öffentliche Zwecke umzuzonen. Nach 

einer möglichen Umzonung soll auf dem 

Gebiet Geeriallmend ein Feuerwehr- 

lokal mit Werkhof und Sammelstelle 

erstellt werden. Sämtliche Vorprüfun-

gen bei den kantonalen Dienststellen 

sind inzwischen erfolgt und die Stellung- 

nahmen positiv ausgefallen. Damit hat 

eine Umzonung des Grundstückes Nr. 

158 die erste Hürde genommen. Eine Ver-

legung des Werkhofes, Feuerwehrloka-

les und der Sammelstelle vom heutigen 

Standort an der Küssnachterstrasse auf 

das Grundstück Nr. 158 (Geeriallmend) 

ist somit möglich.

Nach einer erfolgreichen Umzo-

nung ist ein Neubau in der Geeriall-

mend wirtschaftlich betrachtet eine 

einmalige Chance. Durch die Verlegung 

des Werkhofes, Feuerwehrlokales und 

der Sammelstelle werden die gemein-

deeigenen Grundstücke an der Küss-

nachterstrasse im Bebauungsplan-Peri-

meter merklich aufgewertet. Eine neue, 

sinnvolle Nutzung der Grundstücke im 

Zentrum für Wohnraum und Gewerbe 

wird somit möglich. Dazu kommt, dass 

die Mietkosten für Geräte, Maschinen 

etc. des Werk- und Winterdienstes, wel-

che derzeit extern gelagert werden, in 

Zukunft entfallen. Der neue Standort  

Geeriallmend bringt darüber hinaus  

logistische Vorteile. Er ist verkehrstech-

nisch ideal gelegen, auch für unsere 

Nachbargemeinde Meierskappel, welche 

schon heute die Entsorgungsstelle Udli-

genswil rege benützt. Eine Sammelstelle 

für Glas soll aber weiterhin im Zentrum 

erhalten bleiben. Wichtig ist dem Ge-

meinderat, dass sich ein Neubau, unter 

Einbezug der benachbarten Grundeigen-

tümerinnen und Grundeigentümer, gut 

verträglich in die Umgebung integriert. 

Ausserdem ist eine andere Nutzung des 

Grundstückes Geeriallmend wie z.B. als 

Erweiterung einer Gewerbe- oder Wohn-

zone aufgrund der aktuellen raumplane-

rischen Bestimmungen nicht möglich.

Wie aus dem kürzlich zugestellten 

Flyer entnommen werden kann, findet 

die öffentliche Auflage der Teilrevision 

der Zonenplanung bis am 25. November 

2015 statt. Die Einsichtnahme in alle 

Dokumente des Teilzonenplans und der 

Teiländerung des Bau- und Zonenreg-

lements ist auf der Gemeindekanzlei  

Udligenswil während den ordentlichen 

Öffnungszeiten möglich. Ebenso sind die 

Dokumente unter www.udligenswil.ch 

einzusehen.

Schulraumplanung /  
Kindergarten 
Udligenswil
Seit längerer Zeit ist bekannt, dass im 

Kanton Luzern der freiwillige zweijäh-

rige Kindergarten ab dem Schuljahr 

2016 / 2017 eingeführt werden muss. In 

Udligenswil sind wir seit geraumer Zeit 

mit der Planung der notwendigen Räum-

lichkeiten beschäftigt.

Heute geht man davon aus, dass die 

Schulräume zumindest für das Schul-

jahr 2016 / 17 genügen. Spätestens ab 

Sommer 2017 und für die weiteren Jahre 

muss hingegen ein dritter Kindergarten 

eröffnet werden.

Letztes Jahr hat der Gemeinderat ent-

schieden, die von ihm erstellte Schul-

raumplanung durch eine Studie eines 

Architekturbüros prüfen zu lassen. 

Gleichzeitig wurden dabei Vorschläge 

für die Raumgestaltung gewünscht. 

Zuvor wurde jedoch die Kindergarten- 

anlage Schürmatt genauer untersucht, 

um eventuelle Sanierungskosten abzu-

schätzen. Es zeigte sich relativ schnell, 

dass eine Sanierung zu kostenintensiv 

wäre und ein weiterer Kindergarten an 

der heutigen Lage nicht platziert werden 

kann. Das Resultat dieser Studie bekräf-

tigte die Verantwortlichen darin, die 

Kindergärten in die Schulanlage Bühl-

matt zu integrieren. Deshalb schrieb die 

Gemeinde einen Studienwettbewerb bei 

drei Architekturbüros aus. Nebst Neu-

bauprojekten wurde auch ein An- und 

Umbauprojekt für die Schulanlage Bühl-

matt vorgeschlagen. Die Prüfung der ein-

gereichten Projekte erfolgte durch eine 

Jury aus Vertretern des Schulbetriebes, 

des Gemeinderates und Fachspezialisten 

(Architekten). Nach intensiven Diskussi-

onen in der Jury wurde beschlossen, die 

An- und Umbauvariante genauer prüfen 

zu lassen.

Eine erneute Machbarkeitsstudie 

zeigte, dass ein An- und Umbau durch-

aus denkbar wäre. Der Gemeinderat 

Zu vermieten

per sofort oder nach Vereinbarung

in Udligenswil, «Am Bächli» 6

4-Zimmer-
Gartenwohnung
grosse Wohnküche, 

Parkettböden

Mietzins CHF 1530.– 

plus NK CHF 350.–

Auskunft

Hans Schüpfer

Finanzverwaltung Udligenswil

Tel. 041 371 12 87

wägte aufgrund der Machbarkeitsstudie 

die Vor- und Nachteile der Neubau- res-

pektive der An- und Umbauvariante ab. 

Trotz des aufwändigeren Bauverfahren 

schlägt der Gemeinderat vor, auf einen 

Neubau zu verzichten und die beste-

hende Schulanlage zu optimieren. Im 

Vordergrund steht dabei auch die Be-

rücksichtigung der veränderten Bedürf-

nisse der Schule und der Musikschule. 

Um eine optimale Variante für die Inte-

gration der Kindergärten in die Schul-

anlage und die Schaffung von Musik- 

schulräumen zu finden, wird nochmals 

ein Studienwettbewerb mit mehreren 

Architekturbüros durchgeführt. Da die 

Schulräume spätestens im Sommer 2017 

zur Verfügung stehen müssen, beabsich-

tigt der Gemeinderat, im Frühjahr 2016 

der Stimmbevölkerung die Planung an-

lässlich einer ausserordentlichen Ge-

meindeversammlung zu präsentieren.

Erarbeitung 
Bauinventar
ln der Gemeinde Udligenswil wird ein 

Kulturdenkmäler-lnventar durch die 

kantonale Denkmalpflege erstellt. Mit 

der Dokumentation der historisch be-

deutenden Bauten und Objekte soll ein 

nützliches Planungsinstrument geschaf-

fen werden. Kulturdenkmäler sind Zeu-

gen der Geschichte, denen wir täglich 

begegnen. Sie erinnern an unsere Ver-

gangenheit und ermöglichen uns und 

zukünftigen Generationen, den eigenen 

Standort besser zu erkennen. Ein 

Gemeinderat
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Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

Es werden alle Zivilstandsmitteilungen (Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle) publiziert. Falls Sie, als betroffene 

Person, keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem 

Ereignis mitzuteilen.

Geburt
13.09.2015

Schöpfer Louis Michael

Sohn der Schöpfer-Zumstein Claudia 

und des Schöpfer Michael

Unterdorfstrasse 10

Wir heissen den neuen Erdenbürger 

herzlich willkommen. Der Familie 

wünschen wir gute Gesundheit und 

Wohlergehen.

Eheschliessungen
11.09.2015

Weber Barbara und 

Troiano Sandro

Unterdorfstrasse 6

08.10.2015

Sun Ponnamy und 

Zürcher Ramon

Chräi 1

09.10.2015

Pfister Michèle und  

Studer Silvio

Schönaustrasse 8

Wir wünschen den Ehepaaren  

alles Gute auf dem gemeinsamen  

Lebensweg.

Todesfälle
27.09.2015

Gallina Zairi-Baron Licia

geb. 16. April 1939, wohnhaft  

gewesen in Udligenswil

Schönaustrasse 11

04.10.2015

Schnyder-Erni Marie

geb. 20. April 1930, wohnhaft  

gewesen in Udligenswil 

Unterdorfstrasse 4

Den Angehörigen entbieten wir  

herzliche Anteilnahme.

Gratulationen
06.11.1935

Moser Fritz

Küssnachterstrasse 6

80. Geburtstag

06.11.1933

Grunder Meyer Anne

Hubmatt 6

82. Geburtstag

27.11.1945

Zgraggen Hermine

Breiteichli 3

70. Geburtstag

Den Jubilarinnen und dem Jubilar 

wünschen wir gute Gesundheit und 

viel Freude im neuen Lebensjahr.

Mensch oder ein Dorf ohne Geschichte 

ist wie ein Haus ohne Fundament. Bau- 

und Kunstdenkmäler stiften Heimat 

und ldentifikation. Durch sie erhalten 

unsere Wohn-, Arbeits- und Reiseorte 

ein Gesicht. Viele Bauten und Objekte 

sind architektonisch und künstlerisch 

durchgeformt. Andere beeindrucken als  

Meisterleistungen der Technik. Sie spor- 

nen an zum qualitätsvollen Weiterbauen.

lm Bauinventar werden Kulturdenk-

mäler erfasst, dokumentiert und bezeich-

net. Es erlaubt einen vergleichenden 

Überblick über den gesamten histori-

schen Baubestand einer Gemeinde. Auf-

grund eines Kriterienkatalogs werden 

die Objekte auf die Erhaltenswürdig-

keit überprüft und bewertet. Das Bau-

inventar wird verwaltungsanweisend 

in Kraft gesetzt und dient als Grund-

lage für eine allfällige Umsetzung im 

Nutzungsplanungsverfahren. Für kom-

munale und kantonale Behörden und 

Verwaltungsstellen stellt es zudem ein 

notwendiges lnstrument dar, welches 

wertvolle lnformationen für eine opti-

mierte Zusammenarbeit und für einen 

beschleunigten Ablauf in Baubewilli-

gungsverfahren liefert.

Die Arbeiten vor Ort werden durch 

Mitarbeitende der Kantonalen Denk-

malpflege ausgeführt. Frau Stephanie 

Meier, Architektin, wird im Verlauf der 

nächsten Wochen die Gemeinde Udli-

genswil aufsuchen, um die inventar-

würdigen Bauten und Objekte zu do-

kumentieren. Bei ihrer Arbeit muss die 

lnventarisierende die Liegenschaften 

aus der Nähe (nicht von innen) besich-

tigen und fotografieren. Falls sie das 

Grundstück betreten muss, wird sie sich 

an der Haustür melden. Für die wohl-

wollende Unterstützung und allfällige 

Auskünfte danken die Bearbeiterin und 

der Gemeinderat im Voraus. Über den 

Verlauf und die Resultate dieser Arbei-

ten wird der Gemeinderat zu gegebe-

ner Zeit wieder informieren. Bei Fragen 

und Unklarheiten können Sie sich an die 

Gemeindekanzlei Udligenswil wenden.

Gemeindekanzlei Udligenswil

Tel. 041 371 13 13

Gemeinderat bfu Sicherheitstipp

Mit guter  
Beleuchtung 
Stürze verhindern
Jährlich ereignen sich rund 270 000 Sturz- 

unfälle im Bereich Haus und Freizeit. 

Eine grosse Zahl dieser Stürze könnte 

durch eine geeignete Beleuchtung ver-

hindert werden. Denn durch den Ein-

satz von natürlichen oder künstlichen 

Lichtquellen kann die Sicherheit und 

die Wahrnehmung verbessert werden.

Vor allem ältere Menschen brauchen 

eine bessere Beleuchtung, da sie für die-

selbe Sehaufgabe deutlich mehr Licht als 

Jüngere benötigen.

Die Tipps der bfu:

• Verwenden Sie auch tagsüber künst-

liche Lichtquellen, wenn Bereiche 

in Innenräumen zu dunkel sind.

• Die Beleuchtung soll eine hohe 

Stärke und einen hohen Anteil an 

direktem Licht haben. Vermeiden 

Sie Blendungen, Spiegelungen und 

Reflexe.

• Verwenden Sie im Schlafzimmer 

ein durch Bewegungsmelder gesteu-

ertes Nachtlicht.

• Auch auf Treppen empfiehlt sich der 

Einsatz eines Bewegungsmelders. 

Leuchten Sie Treppen gesamthaft 

aus und machen Sie Stufenvorder-

kanten sichtbar.

• Heben Sie Zugangswege, einzelne 

Stufen und Treppen beim Haus- 

zugang durch direktes Licht beson-

ders hervor. Achtung: Schalter und 

Steckdosen im Aussenbereich müs-

sen spritzwassergeschützt sein.

Mehr zum Verhüten von Sturzunfällen 

inklusive Informationsvideo sowie Vi-

deos für Kraft- und Gleichgewichtstrai-

ning finden Sie auf www.stuerze.bfu.ch.

Claudio Passafaro

bfu-Sicherheitsdelegierter

Kaffeemaschinen sind heimliche Strom-

fresser, wenn sie für unnötiges Warm-

halten ständig vor sich her köcheln. 

Geräte mit Abschaltautomatik reduzie-

ren den Stromverbrauch um mehr als 

50 Prozent. Über die Lebensdauer von  

durchschnittlich zehn Jahren gerechnet, 

lassen sich damit etwa 200 Franken spa-

Am Filmnachmittag für Senioren und 

weitere Interessierte zeigen wir den 

Film «Live is Life» mit deutschen Unter-

titeln. Die Filmkomödie aus dem Jahr 

2010 spielt in einem Altersheim. Dort 

spürt ein Musiker, der als Hilfspfleger 

arbeitet, bei den Bewohnern Talente auf 

und verhilft ihnen durch die Musik zu 

ren. Achten Sie beim Kauf auf die Energie- 

etikette. Für energiebewusste Teetrinker- 

innen und -trinker eignen sich Wasser- 

kocher.

Hier erfahren Sie mehr:

Die besten Kaffeemaschinen 

www.topten.ch

Umwelt

Energiebewusster Kaffeegenuss

ungeahnten Entfaltungsmöglichkeiten. 

«Live is Life» ist ein einzigartiger Film, 

hervorragend umgesetzt mit wunder- 

baren Schauspielern und einem amüsan-

ten Drehbuch.

Dienstag, 10. November 2015

14.00 Uhr im Pfarreisaal Udligenswil

Kommission für Altersfragen

Ein Film über Lebensfreude und 
Selbstbestimmung

Die Folgen eines Sturzes verhinderten, 

dass ich den Ausflug vom 30. September 

2015 selber leiten konnte; dass er trotz-

Seniorenausflug über den Glauben-
berg nach Schwarzenberg

dem stattfand, verdanke ich Edith Ros-

sier (Ortsvertretung Pro Senectute), wel-

che unsere Seniorinnen und Senioren 

zusammen mit Alison Hodel und Heidi 

Fankhauser bestens betreute.

Der Glaubenberg lag über dem Ne-

bel und bot ein fantastisches Panorama. 

Nach einem feinen Mittagessen in der 

Bildungsstätte Matt besichtigten die Se-

nioren in zwei Gruppen die Pflegewohn-

gruppe Sonne in Schwarzenberg. Auf der 

Rückfahrt bestand die Möglichkeit, die 

Kapelle Hergiswald zu besuchen.

Ich danke ganz herzlich für die 

Durchführung des Ausf lugs, für die 

grosszügige Spende der Pro Senectute 

und die Kaffeespende des Sozialamts.

Sabine Wyssbrod

Mathilde Gisler 
begrüsst die 
Figur am Eingang
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WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

Schule

Spannende Erlebnisse im 
Naturlehrgebiet Ettiswil

In der Primarschule Udligenswil be-

schäftigten sich die Klassen der Mittel-

stufe mit dem Thema «Weiher & Teich». 

In diesem Zusammenhang organisierten 

die Lehrpersonen einen Ausflug ins Na-

turlehrgebiet in Ettiswil.

Ein Viertklässler berichtet: Am Don-

nerstag, 10. September 2015 um etwa 

8.30 Uhr stiegen wir in den Bus Num-

mer 61 nach Ettiswil. Dort angekommen, 

gingen die drei Klassen beim Znüni- 

platz ihre Rucksäcke deponieren. Kurz 

danach brach unsere Klasse auf zum 

Rundgang mit Frau Pfefferle. An einem 

Teich warteten wir darauf, eine Ringel-

natter zu Gesicht zu bekommen. Verge-

bens! Schliesslich waren wir mit dem 

Tümpeln dran. Zusammen mit Herrn 

Christen, Netzen und Gläsern fingen 

wir einen Frosch, zwei Rückenschwim-

mer, einen Gelbrandkäfer und vieles 

mehr. In einer Art Schulzimmer sah un-

sere Gruppe die Tiere unter dem Mikro-

skop an und wir verglichen sie mit dem  

Bestimmungsbuch. Nach dem Tümpeln 

war die Mittagspause mit allen Klas-

sen der Mittelstufe. Danach waren wir 

mit Arbeiten dran. Ich durfte Gras von 

einem Hang runterrechen und dieser 

Hang war so steil, dass wir uns mit den  

Rechen einhaken mussten, um ganz hoch 

zu kommen. Als ich endlich ganz oben 

war, war die Aussicht überwältigend. Auf 

der einen Seite sah ich die Klasse, die am  

Ringelnatterteich wartete. Auf der ge-

genüberliegenden Seite sah ich die an-

dere Klasse beim Tümpeln. Als unsere 

Gruppe schliesslich mit dem Rechen  

fertig war, stiegen zwei Kollegen und 

ich schnell nochmals hinauf und ent-

deckten einen kleinen Weg und einen 

kleinen Teich.

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

Inserat_WaltCoiffeur_sw.indd   1 25.03.14   09:46

Urs Henseler
Schreinerei/Küchen    
Apparateaustausch        
haasenmatt 5, 6044 udligenswil

natel:  079 830 54 37                                                                                                               
mail:   henseler.schreinerei@bluewin.ch
web:   www.henseler-ihr-schreiner.ch                                    

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76
web:   www.panduo.ch

Elternmitwirkung

Informations- 
veranstaltung

Spielgruppe

Neues aus der Spielgruppe

Am Sonntag, 13. September 2015 durf-

ten wir beim traditionellen Schlangen-

brotbräteln einen tollen Chilbi-Tag ge-

niessen.

Am Dienstag, 22. September 2015 

machte die Dienstag-Innenspielgruppe 

einen Ausflug. «Das esch dä Duumä, dä 

schöttlet d'Öpfel, dä list sie uf, dä treit sie 

hei und dä chlini Luser, trinkt dä feini 

Moscht ganz elei.» Nach diesem Motto 

verbrachten wir einen spannenden Vor-

mittag beim Mosten. 

Mit feinem Most im Rucksack und 

vielen tollen Eindrücken kehrten wir 

zu den gespannt wartenden Mamis und 

Papis zurück.

Herzlichen Dank an Toni und Ma-

rianne Enz-Hammer und an die lieben  

Begleiterinnen.

Für die Spielgruppe

Manuela Kohli-Enz

• Was sind besondere pädagogische 

Bedürfnisse?

• Was ist integrative Förderung (IF)?

• Was genau macht mein Kind mit 

der IF-Lehrperson?

• Was bedeutet Schulsozialarbeit?

• Wann braucht es die Schuldienste?

• Was heisst Psychomotorik?

• Was macht mein Kind in der  

Logopädie?

• Hilfe – Schulpsychologie! 

Oder doch nicht?

• Welche Personen stehen dahinter?

• Wie profitiert mein Kind davon?

• Was können Eltern tun?

Die Elternmitwirkung Udligenswil lädt 

Sie ein, mehr über die integrative Förde-

rung und die Schuldienste an der Schule 

Udligenswil zu erfahren. Sie erhalten 

Antworten auf die oben aufgeführten, 

aber auch auf Ihre persönlichen Fragen 

und können sich aktiv am Gespräch be-

teiligen.

Wir bieten diesen Abend allen Inter-

essierten an, die ihr Kind oder Enkelkind 

optimal durch die Schulzeit begleiten 

möchten. Nach diesem Abend sind IF, 

Psychomotorik, Schulpsychologie oder 

andere Schuldienste keine leeren Be-

griffe mehr, sondern Sie wissen was 

dahinter steckt, was sie bewirken kön-

nen und wie mit Ihrem Kind gearbeitet 

wird. Und noch wichtiger: Sie kennen 

die Gesichter dazu. Kommen auch Sie 

vorbei, wir freuen uns, Sie persönlich 

zu begrüssen!

Montag, 9. November 2015

19.30 Uhr im Suppenraum, Bühlmatt I

Elternmitwirkung Udligenswil

Öpfel schöttle, uufläsä und 
feine Moscht gnüüsse!

Sündhaft gute Stückli, feinstes Brot und Gebäck 

täglich frisch 

Bäckerei zur Mühle 
Dierikon/Buchrain/Adligenswil/Luzern                   

Tel: 041/ 450  11  16 www.beck-brunner.ch 
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Frauenzirkel

Räbeliechtli
schnitzen
Die Kinder schnitzen mit ihren Eltern 

dekorative Räbeliechtli. Räben können 

im Pfarreisaal gegen einen Unkostenbei-

trag bezogen werden. Im Preis inklusive 

ist das Zvieri mit Kaffee und Kuchen.

Mitbringen: Messer, Löffel, Apfelaus-

höhler, Glacéportionierer, div. Guetzli-

förmli, Schere.

Kosten: 4 Franken pro Räbe inkl. Zvie- 

ri. Zum Schnitzen daheim kosten die Rä-

ben je 2 Franken.

Mittwoch, 4. November 2015

14.30 – 16.30 Uhr im Pfarreisaal

Neue Route für 
den Lichterumzug
Wir ziehen mit den geschnitzten Räbe- 

liechtli oder gebastelten Laternen durchs 

Dorf und zurück in die Kirche. Unser 

stimmungsvolles Ambiente, feiner Tee, 

Punch, Lebkuchen und Brot mit Wie-

nerli laden zum Verweilen ein. Neu führt 

die Route vom Kirchenplatz – Weidhof- 

strasse – Obere Zweiermatt – Kirchrain- 

strasse – Gemeindehaus – Chilegass –  

zurück zum Kirchenplatz.

Donnerstag, 5. November 2015

17.40 Uhr bei der Kirche

Der Umzug findet bei jeder Witterung 

statt. Wir freuen uns auf viele engagierte 

Kinder und Eltern.

Euer Frauenzirkel

Chlausgruppe

Geisslechlöpf-Kurs der Chlausgruppe
Die Chlausgruppe organisiert einen Kurs 

für alle, die das Geisslechlöpfe lernen 

und üben wollen.

• Einige Geisseln können von der  

Chlausgruppe zur Verfügung  

gestellt werden.

• Versicherung ist Sache der  

Teilnehmer.

• Es empfiehlt sich, Mütze und  

Ohrenschutz zu tragen.

• Für eine kleine Stärkung ist gesorgt.

Samstag, 7. und 21. November 2015

10.00 – 11.30 Uhr bei der Kirche

Die Teilnahme ist kostenlos.

Für weitere Auskünfte steht Röbi Scherer, 

Staffelweid, Tel. 079 459 99 24, gerne zur 

Verfügung. Wir freuen uns auf viele mo-

tivierte Teilnehmer.

Die Chlausgruppe Udligenswil wird 

vom 30. November bis 3. Dezember 

2015 das alljährliche Kinder-Chlausja-

gen durchführen. Die Chlausjäger wer-

den durch Mitglieder der Chlausgruppe  

Udligenswil betreut. Treffpunkt ist je-

weils um 18.15 Uhr beim Gemeindehaus-

platz, Ende der Touren um etwa 20.30 Uhr 

wieder beim Gemeindehaus. Die Chlaus-

gruppe kann einige Kindertrychle, La-

ternli, Chutteli und Leuchtgamaschen 

zur Verfügung stellen. Aus organisato-

rischen und hygienischen Gründen bit-

ten wir alle Teilnehmer, selber für ei-

Der Samichlaus wird vom 4. bis 6. De-

zember 2015 die Haushaltungen in  

Udligenswil besuchen. Die Samichlaus-

Anmeldung wird im November per Post 

in alle Haushaltungen verschickt. Es 

werden auch einige Exemplare in der 

Gemeindekanzlei und in der Schule auf-

liegen. Bitte halten Sie den Anmeldungs-

termin vom 22. November 2015 ein, da-

mit die Einteilung wieder rechtzeitig in 

Ihrem Briefkasten ist.

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim 

Chlausensekretariat: Eveline Meierhans, 

Sonnheim, Tel. 041 371 08 86, von Mon-

tag bis Freitag zwischen 19.00 – 21.00 

Uhr oder via evi.meierhans@bluewin.ch.

Geplant sind folgende Samichlaus-

Routen:

4. Dezember 2015

Weidhof, Haasenberg, Haasenmatt, 

Sonnheimstrasse, Fusterli, Sonnmatt, 

nen geeigneten Ohrenschutz zu sorgen. 

Aus Sicherheitsgründen bitten wir auch 

die Begleitpersonen, sich mit Leucht- 

gamaschen gut sichtbar zu machen.

Die definitiven Routen werden im 

nächsten Uedliger publiziert; auch die 

aufgehängten Flyer weisen auf die Rou-

ten hin.

Jeden Abend wird die Gruppe bei ei-

ner oder mehreren Familien mit einer 

Zwischenverpflegung versorgt. Schon 

jetzt herzlichen Dank den grosszügigen 

Spendern!

Artbach, Obere Zweiermatt, Meierskap-

pelstrasse

5. Dezember 2015, 15.30 Uhr: Chlaus- 

auszug mit Segnung in der Kirche

Grossmattweg, Rigiweg, Lowmatt, Ben-

zibühl, Bächli, Schönaumatt, Schönau- 

strasse, Chriesimatt, Allmendstrasse, 

Gfäz, Gfäzmatt, Burnighof

6. Dezember 2015

Schlössligasse, Oberdorfstrasse, Kirch-

rain, Zweiermatt, Dorfstrasse, Unter-

dorfstrasse, Hubmatt, Kellermatt, Küss-

nachterstrasse, Breiteichli, Brunnmatt, 

Schützenmatt, Chräi

Wir wünschen Ihnen eine schöne Chlau-

sen- und Adventszeit.

Für die Chlausgruppe

Carmela Schaub

Kinder-Trycheln / Chlausjagen

Hausbesuche des Samichlaus

Samariterverein

Allergien – 
das müssen 
Sie wissen

Öffentlicher Vortrag mit Diskussion

Referent: 

Dr.med. Gerhard F. Müllner

Co-Chefarzt

Zentrum für Dermatologie und 

Allergologie

Kantonsspital Luzern

Dienstag, 24. November 2015

20.00 Uhr im Pfarreisaal

Eintritt frei, Kollekte

Die Samaritervereine Adligenswil 

und Udligenswil laden herzlich ein.

Die Theatergesellschaft Udligenswil prä-

sentiert in diesem Jahr den Schwank 

«Baby wider Wille» von Bernd Gombold 

unter der Regie von Rita Glanzmann.

Gemeindeammann Hans Müller er-

wartet im Gemeindehaus seine Frau 

Christa aus einer Kur zurück. Beim Aus-

steigen aus dem Zug nimmt diese in der 

Hektik aus Versehen anstatt ihrer Reise- 

tasche eine fremde Babytragetasche mit. 

Als sie den Irrtum bemerkt, ist der Zug 

schon weg und sie bringt das Baby erst 

einmal nach Hause. Damit nehmen Ver-

steckspiel und Chaos ihren Lauf. Die 

Polizei hat bereits Ermittlungen wegen 

Kindsentführung aufgenommen und 

bittet Hans Müller auch noch um Unter-

stützung «zur Aufklärung der verbreche-

rischen Tat». In seiner Not verschweigt 

der Gemeindeammann das Geschehene 

und versteckt das Kind zunächst bei sich 

und hat somit ein «Baby wider Wille».

Wir laden unser Publikum ein, das 

turbulente Geschehen zu erleben und 

zu geniessen. Bis das Baby wieder bei 

seiner richtigen Mutter ist, werden die 

Lachmuskeln ordentlich strapaziert. In-

fos unter www.theater-udligenswil.ch.

Kinderaufführung

Samstag, 7. November 2015, 14.00 Uhr 

Aufführungen

Samstag, 7. November 2015, 20.00 Uhr

Sonntag, 8. November 2015, 17.00 Uhr

Freitag, 13. November 2015, 20.00 Uhr

Samstag, 14. November 2015, 20.00 Uhr

Sonntag, 15. November 2015, 17.00 Uhr

Bühlmattsaal, Schulhaus Udligenswil

Platzreservation

www.theater-udligenswil.ch oder 

Montag / Donnerstag, 19.00 – 20.00 Uhr 

Tel. 078 633 47 15

«Alle Jahre wieder…» laden wir zum 

Kranzen oder Gesteckebinden ein. Die-

ser Anlass ist im Laufe der vergange-

nen Jahre zu einer beliebten Tradition 

geworden. Bei gemütlichem Plaudern 

und kreativem Tun entstehen aus ver-

schiedenem Grün wunderschöne Kränze 

und Adventsgestecke. Falls nötig oder ge-

wünscht, steht Ihnen eine Gruppe erfah-

rener Frauen gerne mit Rat und Tat zur 

Seite. Das erforderliche Bindematerial, 

Dekorationsgegenstände sowie Kerzen 

und eine grosse Auswahl an Grünzeug 

stehen für einen moderaten Preis zur 

Verfügung.

Im «Adventsbeizli» kann sich Frau, 

Mann oder Kind mit Kaffee, Tee und 

hausgemachten Kuchen stärken und 

bei einem gemütlichen Schwatz austau-

schen. Der gesamte Erlös wird, wie jedes 

Jahr, für soziale Zwecke in unserem Dorf 

verwendet. Die «Kränzlefrauen» freuen 

sich auf einen «gschaffigen» Nachmit-

tag mit Ihnen.

Freitag, 27. November 2015

12.00 – 20.00 Uhr 

im Pfarreisaal Udligenswil

Wichtig: Gartenschere mitbringen

Frauengemeinschaft

Stimmungsvoller Adventsauftakt

Theatergesellschaft

Turbulentes Geschehen um ein Baby
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Zum 11. Mal treffen wir uns zum Jas-

sen mit tollen Preisen für alle. Rund 40 

Jasserinnen und Jasser treffen sich am 

Sonntagnachmittag und geniessen das 

Ambiente im Pfarreisaal. Wer hat Spass 

am Spiel und Lust auf einen gemütli-

chen Nachmittag unter Freunden? Der 

Wanderpokal und viele attraktive Preise 

warten auf Sie!

• 4 x 8 Runden «Schieber» mit 4  

zugelosten Partnern

• einfach gezählt, ohne Stöck, Wiis, 

Match-Punkte

• Rangverkündigung direkt im  

Anschluss

• Dauer: 13.30 bis ca. 17.30 Uhr

Sonntag, 22. November 2015

Pfarreisaal Udligenswil

Einschreiben ab 13.00 Uhr

Kosten

CHF 10.– für Mitglieder

CHF 15.– für Nichtmitglieder

Anmeldung nicht erforderlich

Gruyère, ja klar – das ist dieser wunder-

bar würzige Käse, den wir schätzen und 

der in keinem Fondue fehlen darf! Aber 

im Greyerzerland wandern und Velo fah-

ren? Terra Incognita. 38 SVU-ler wollten 

sich diese zweitägige Reise am 22. / 23. 

August 2015 nicht entgehen lassen. VBL-

Chauffeur Silvio führte uns sicher zum 

Ausgangspunkt Moléson-sur-Gruyères. 

Was ist wohl aus unserem während end-

los langen Stunden schwer erkrampften 

Schulfranzösich geworden?

Vor der Wandergruppe steht prächtig 

der Moléson. Ab Plan Francey beginnt 

die Wanderung mit Sicht auf den Grey-

erzersee. Nach gut zwei Stunden errei-

chen wir die Buvette et Fromagerie «Le 

Vuipay», wo es ein kühles Bier gibt. Die 

Bikergruppe unternimmt eine Tour, die 

dem Moléson entlang bis nach Les Pac-

cots führt. Dort steigt es kontinuierlich 

bis zum Col de Soladier an. Die rasante 

Abfahrt führt über 1200 Höhenmeter 

zum Lac Léman. Gegen 18.00 Uhr tref-

fen beide Gruppen im Hotel Lavaux in 

Cully ein. Nach dem Zimmerbezug tref-

fen wir uns zum Apéro am lauschigen 

Ufer des Genfersees.

Was für ein Vergnügen, anderntags 

gemeinsam einen Teil des Lavaux zu 

erwandern. An den sonnigen Hängen 

des Genfersees wird schon seit dem 12. 

Jahrhundert der berühmte Chasselas 

kultiviert. Zum Schutz der prächtigen 

Landschaft wurde die Lavaux 2007 ins 

UNESCO Weltkulturerbe aufgenommen. 

Auf Wegen entlang der Reben – wo ein 

prächtiger Jahrgang reift – erreichen wir 

die Weindörfer Rivaz und Epesses. Bei 

der Winzerfamilie von Monsieur Rouge 

gibt es Apéro und ein feines Mittagessen. 

Reich an neuen Eindrücken kehren wir 

nach Udligenswil zurück. Die Reise wäre 

ohne die hervorragende, sehr aufwän-

Sportverein

Reise ins unbekannte Greyerzerland

dige Organisation nicht möglich gewe-

sen: Herzlichen Dank an Pius und Marco!

Fürs Französisch gabs nur wenig Ein-

satzmöglichkeiten – ein paar Mal «Bon-

jour Monsieur» und «Bonjour Madame» 

– mais on a compris! und keiner hat mit 

«Hello, how are you» geantwortet…!

Für den Sportverein

René Müller

«Bonjour, les Romands», 
der SVU ist auf Erkundungstour

Kulturverein

11. Jassturnier «Schieber»

Udligenswil    T 041 370 93 16    www.mein-hausgaertner.ch

Ihr Fachmann für

Ofen- und Cheminéebau
Plattenbeläge

Udligenswil 041 371 05 02
www.ofenbau-bucher.ch

JOSEF GISLER
Hinteregg, 6044 Udligenswil, Tel. 041 850 27 71, Natel 079 670 38 58

Gartengerätehäuser · Holzböden im Gartenbereich · Kleintierställe
Holzzäune · Individuelle Holzanfertigungen aller Arten

J O S E F  G I S L E R

HOLZPRODUKTE 

H O L Z P R O D U K T E

MATTMANN   &  PARTNER 

BAU  –  INGENIEURBÜRO 
WINKELBÜEL 1    6043  ADLIGENSWIL    TEL. 041 370 59 00   info@mattmann-partner.ch 

Gerne planen wir Ihre Projekte.

Planung & Realisierung von Bauvorhaben im Hoch- und Tiefbau
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall-Ärzte, 

-Zahnärzte, -Apotheken und Spitä-

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern
0900 11 14 14 ( CHF 3.23 / Min. )

Weitere wichtige  Notfall - 

nummern

144 Rettungsdienste für lebens-

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox-Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

 Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

 Bühlmattschulhaus

Kasernenp la t z  3  ·  6 0 0 0 Luzern  7  ·  0 41 208 72  9 0
in fo@c ontac t luzern .ch  ·  w w w.c ontac t luzern .ch 
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Budo Sport Verein

Jiu-Jitsu: Rigi Open 2015
Am Samstag, 19. September 2015 fand in Udligenswil das 14. Rigi Open statt. Dank vielen neuen Nachwuchs-Wett-
kämpfern, welche in den Schweizer Clubs offensichtlich verstärkt gefördert werden, konnte gegenüber dem Vor-
jahr eine deutliche Zunahme bei den registrierten Teilnehmern verzeichnet werden. Auch liess sich in diesem Jahr 
ein grösseres Publikum in den Bühlmattsaal locken.

Mit ein Grund dafür, und sogleich ein 

Höhepunkt des Tages, war die Pausen- 

darbietung der Judo Kids des Budo Sport 

Vereins Udligenswil. Verpackt in eine 

unterhaltsame Demonstration zeigten 

die jungen Judokas stolz, was sie in den 

Trainings gelernt hatten.

Weitere Höhepunkte des Turniers 

stellten die attraktiven Kämpfe der Na-

tionalteams dar. Die blitzschnell und 

kraftvoll vorgeführten Techniken beein-

druckten Gross und Klein. Nach einem 

spannenden Finalkampf setzten sich in 

der Kategorie Elite Antonia Erni / Florian 

Petritsch (JJJC Kiai Cham) gegen Janik 

Arnet und Dario Francioni (BC Dojo Ma-

hari Kriens) durch und sicherten sich so 

die Goldmedaille. Die beiden Teams vom 

Budo Sport Verein Udligenswil, Corina 

Amstutz und Lea Schmid sowie Adrian 

Betschart mit Ramon Gaugler, welche 

ebenfalls in dieser Kategorie starteten, 

platzierten sich auf dem 3. bzw. 4. Rang.

Die Kategorie U18 wurde wie im Vor-

jahr von Janik Arnet und Dario Francioni 

(BC Dojo Mahari Kriens) dominiert. Sie 

gewannen alle Vorkämpfe und schluss-

endlich auch den Final, in welchem sie 

Corina Amstutz und Lea Schmid (BSV 

Udligenswil) auf den zweiten Platz ver-

wiesen.

Bei den jüngsten Teilnehmern (U14) 

durften am Schluss Joel Dubach / Lea 

Wyss (JJJC Bern) zuoberst aufs Podest 

steigen. Sie besiegten im Final Ueli Am-

mann / Manuel Sieber (shin do kan – Lu-

zern). Den hervorragenden 3. Rang an 

ihrem allerersten Wettkampf erreich-

ten Flurin Job und Jonas Wessner vom 

BSV Udligenswil.

Der Spezialpreis für die jüngste Teil-

nehmerin des Turniers ging an Johanna 

Bächthold (JJJC Weinfelden, Jahrgang 

2004).

Für den Budo Sport Verein

Philipp Zgraggen

Showtime 
für die Judo Kids

Ludothek

Spielnacht
Auch wenn die Ludothek Adligenswil 

wegen der Bauarbeiten im UG Teuf-

matt immer noch geschlossen ist, un-

sere Spielnacht findet trotzdem statt. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein. Spielen 

macht Spass und gute Laune. Wir spielen  

Gesellschaftsspiele wie Dog, Rummy, 

«einfach genial» und viele andere Klas-

siker. Für einmal darf aber auch gejasst 

werden. Oder möchten Sie das Karten-

spiel Canasta kennenlernen?

Wir freuen uns auf einen spannenden 

und unterhaltsamen Abend mit Ihnen.

www.ludo-adligenswil.ch

Freitag, 6. November 2015

im Foyer der reformierten Kirche

Zentrum Teufmatt, Adligenswil

Das Ludo-Team

Pro Senectute

Impulsnachmittag 
für Seniorinnen 
und Senioren
Thema: «Unterwegs sein und bleiben – 

soziale Kontakte beim Älterwerden»

Montag, 14. März 2016

14.00 Uhr im Pfarreiheim Sursee

Bitte Datum reservieren – 

weitere Informationen folgen rechtzeitig.

Pro Senectute Kanton Luzern

Tel. 041 226 11 94

www.lu.pro-senectute.ch

Senioren

Angebote
Montag, 9. und 23. November 2015

Jassnachmittag, 13.30 – 17.00 Uhr 

im Bächliträff

Dienstag, 10. November 2015

Meditation mit Entspannungs-

übungen, 14.00 Uhr im  

Bächliträff.

Anmeldung bei Sabine Wyssbrod, 

Tel. 041 371 19 79

Donnerstag, 12. November 2015

Offener Mittagstisch, 12.00 Uhr im 

Pfarreisaal.

Anmeldung bis Montag, 9. November 

2015 bei Doris Slamanig, 

Tel. 041 240 11 10 oder 

doris@creazzione.ch

Offener Bächliträff

Jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 

Uhr zum Plaudern und Kaffee- 

trinken. Alle sind willkommen!

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch von 14.00 – 15.00 

Uhr im Bühlmattsaal. 

Wer Lust hat, trifft sich im  

Anschluss zu einem gemütlichen 

Jass im Suppenraum, Bühlmatt I.



Mi 04.11.2015  Frauenzirkel: Räbeliechtli schnitzen

Do 05.11.2015  Frauenzirkel: Räbeliechtli-Umzug

Sa 07. / 21.11.2015  Chlausgruppe: Geisslechlöpf-Kurs

Sa 07.11.2015  Theatergesellschaft: Beginn Theateraufführungen

Di 10.11.2015  Kommission für Altersfragen: Filmnachmittag

Do 12.11.2015  Frauengemeinschaft: Offener Mittagstisch

Do 12.11.2015  Gewerbeverein: GV

Fr 13.11.2015  FrauenFit: GV

Sa 14.11.2015  Jubla: Beginn Kerzenziehen

So 15.11.2015  Gemeinde: Abstimmungssonntag

Fr 20.11.2015  Kirchenchor: GV

Sa 21.11.2015  Jugendkommission: Midnight Sports

So 22.11.2015  Kulturverein: 11. Jassturnier «Schieber»

Di 24.11.2015  Samariterverein: Vortrag «Allergien»

Mi 25.11.2015  Fan-Club Örgeligade: Stubete

Fr 27.11.2015  Frauengemeinschaft: Adventskranzbinden

Sa 28.11.2015  Kulturverein: Datenkonferenz der Dorfvereine

So 29.11.2015  Feldmusik: Adventskonzert

Mo 30.11.2015  Chlausgruppe: Kinderchlausen

Mo 30.11.2015  Gemeinde: Gemeindeversammlung

Veranstaltungen

November 2015

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


